
Kurzporträt der Fachschaft

Name der Fachschaft: Fachschaft Psychologie 

Das macht uns als Fachschaft aus: Psycholiebe, wir sind eine offene Fachschaft und leben davon, dass 

immer neue Leute dazu kommen. Jede*r kann sich so viel oder wenig engagieren, wie er*sie möchte! 

Wir finden es wichtig uns für Erstis zu engagieren, weil wir ihnen so den Studienalltag erleichtern 

können. Wir können ihnen zeigen, wie ein schönes Studienklima aussehen kann. Es ist außerdem eine 

Möglichkeit, um Erstis zu demonstrieren, wie toll die Fachschaftsarbeit ist und dass wir immer ein 

Ansprechpartner sein können. 

Eine besondere Herausforderung im digitalen Semester war es, die Leute zu beruhigen, trotz der 

Distanz, die durch die Online-Formate besteht. Die Erstis miteinander in Kontakt zu bringen, war zudem 

schwieriger, weil wir uns nicht treffen konnten. Die Onlineprüfungen haben uns herausgefordert, weil es dazu 

keine Erfahrungswerte gab. 

Bei unseren Angeboten für die Erstis hat uns am meisten Spaß gemacht ein paar von ihnen 
kennenzulernen, weil viele coole neue Gesichter dabei waren. Wir mochten es, unsere Kreativität neu 

zu entdecken und haben zahlreiche Möglichkeiten kennengelernt, auch online zusammen zu lachen. 

Das machen wir neben den Ersti-Angeboten noch: Studierendenvertretung, Gremienarbeit, 
Austauschmöglichkeiten für Studierende untereinander sowie zwischen Studierenden und Lehrenden 

anbieten, Spaßveranstaltungen organisieren, mit anderen Fachschaften sowohl innerhalb als auch zwischen 
Universitäten in Verbindung stehen… 

Eine der schönsten Rückmeldungen, die wir je erhalten haben, war: Durch euch ist zu Beginn des 
Studiums viel Stress und Sorge verpufft. Vorher herrschte Anarchie!  

In eurer Arbeit steckt spürbar Herzblut drin. Man fühlt sich gleich dazugehörig. Danke dafür <3 
Rock ‘n‘ Roll ihr Affen :D 

Sich in der Fachschaft zu engagieren lohnt sich, weil man viele Einblicke hinter die Kulissen der Uni 
erhält. Man lernt tolle Leute aus allen Semestern kennen und kann sich super mit Kommiliton*innen 

und anderem Unipersonal vernetzen. Es ist auch einfach mal was anderes als sonstige Aufgaben, die man im 
Studium angeht. 

Wofür wir das Geld (ca. 300-500 €) gut gebrauchen können oder was wir vorhaben: Wir wollen, sobald 
es wieder möglich ist, viele Aktionen und Veranstaltungen nachholen und alle tollen Gesichter auch 

mal in Präsenz sehen. Wir freuen uns besonders auf Sommerfeste, die Erstifahrt, Psychopartys, gemeinsames 
Frühstücken und Spieleabende, Feuerzangenbowle, Fachschaftsfahrt, Klettern gehen, WG-Touren, 
Fahrradausflüge uvm. 
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